INFORMATIONEN ZUR GRUPPE ELAVANYO
„Elavanyo“ (Hoffnung) ist ein Wort aus der Sprache der EWE in Süd TOGO/Westafrika. Die  Mitglieder sind Togoer, die sich in Bremen kennen gelernt haben und machen bereits seit 10 Jahren in Deutschland erfolgreich Musik.
Dynamische Trommelrhythmik, temperamentvolle Choreographien und farbenprächtige Kostümierung garantieren Einblicke in eine faszinierende und vielfältige Klang- und Bewegungswelt, die  das Lebensgefühl ihres Landes vermitteln.

Die Gruppe inszeniert neuerdings ein spektakuläres Tanz-Schauspiel mit togoischen Masken und Marionettenfiguren.

Mit ihren Rhythmen und Tänzen möchte die Gruppe bei verschiedenen Gelegenheiten Ihrem Publikum die reiche Kultur ihres Landes näher bringen. Besonders wichtig ist es für die Musiker, auf die schlimme politische Situation in Ihrem Land, und damit auch auf ihre Fluchtgründe hinzuweisen.

Elavanyo gehört inzwischen fest zu Bremer Kulturszene. Aber auch außerhalb haben in vielen Städten Auftritte und Workshops stattgefunden; z. B. war die Gruppe bei dem im letzten Jahr in Berlin und Hamburg stattgefundenen Karneval der Kulturen aktiv dabei.

 Die Musiker spielen auf traditionellen Perkussionsinstrumenten aus Westafrika wie Kamu (Bass -Trommel), Atsimehoun, Dondon, Djembe, Calebasse (Wasser-Trommel) und afrikanischen Glocken.

Das Repertoire setzt sich aus Liedern und Tänzen aus den fünf verschiedenen Regionen Togos zusammen.

Die Lieder werden in den togoischen Sprachen Ewe, Kotokoli, Monba, Bassar, Kabiè etc. vorgetragen.
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